
 

GISELA KALLENBACH 
MITGLIED DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS 

 

Pressemitteilung 
 

Halle (Saale), 04 September 2008 

 

 

Anlässlich der Entscheidung des Verwaltungsgerichts Dessau bezüglich der aktuellen 

Baumaßnahmen der Wasser- und Schifffahrtsdirektion (WSD) Ost an der Elbe erklärt 

die Europaabgeordnete von Sachsen-Anhalt, Gisela Kallenbach (BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN):  

 

„Die Entscheidung des Gerichts zeigt, dass die eigenmächtigen Baumaßnahmen der 

WSD Ost offensichtlich gegen geltendes Recht verstoßen. Als Unterhaltungsmaß-

nahmen getarnte Aufschotterungen der Elbufer schaden der geschützten Auenland-

schaft. Die Elbe als letzter frei fließender Fluss Europas darf nicht Stück für Stück 

kanalisiert werden. 

 

Großer Dank geht natürlich an den BUND. Ich freue mich sehr, wenn Menschen sich 

um ihre Umwelt kümmern, diese schützen wollen – und können. Dieses Engagement 

lohnt sich!“ 
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Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich zur Verfügung. 
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